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Mitteilung für die Bezirksvertretung Mitte in der DS 5760/2014-2020 
 
Parkraumbewirtschaftung Gebiet Ostpark 
 
Der Bezirksvertretung Mitte wird mitgeteilt: 
 

Mit Beschluss des Stadtentwicklungsausschusses vom 03.07.2012 (DS 4319/2009-2014) er-

folgte im November 2012 die probeweise Erweiterung der Parkraumbewirtschaftung im Gebiet 

unmittelbar am Klinikum Bielefeld Mitte. Auf Basis der Erhebungen vom Oktober 2013 wurde 

beschlossen (DS 6704/2009-2014), dass von der probeweisen Parkraumbewirtschaftung rund 

um das Klinikum in eine dauerhafte Bewirtschaftung mit Parkscheibenregelung übergegangen 

wird. Gestützt wurde dieser Beschluss durch die Tatsache, dass die Gesamtauslastung aller 

Stellplätze im betrachteten Gebiet von 90 % bis 100 % (im November 2011) auf 35 % bis 77 % 

im Oktober 2013 reduziert werden konnte.  

 

Mit Beschluss vom 01.12.2015 im Stadtentwicklungsausschuss (DS 2331/2014-2020) wurde 

die Einführung der Parkraumbewirtschaftung lediglich für die Bewirtschaftungszone „Ostpark“ 

im Bereich der Teutoburgerstr. bis Diesterwegstraße (Zone 1) beschlossen. Nach der Aufnah-

me der Parkraumbewirtschaftung in diesem Teilgebiet, wurde im Mai 2016 abermals die Park-

raumauslastung erhoben. Es ist festzustellen, dass das Gebiet Ostpark, Zone 1, zwischen 45 % 

und 60 % ausgelastet ist. Der Anteil an Fremdparkern beträgt 12 %. Somit konnte eine weitere 

Verringerung der Maximalauslastung erreicht werden. 

 

Bei einer erweiterten Betrachtung der angrenzenden Gebiete, bei denen bisher noch keine Um-

setzung  der Parkraumbewirtschaftung erfolgte (Gebiet Ostpark Zone 2, Gebiet Mühlenstraße 

(T) und Gebiet Finanzamt (U)), sind zum Teil deutlich höhere Auslastungen, insbesondere im 

Gebiet Mühlenstraße (zwischen 72 % und 90 %) und im Gebiet Finanzamt  (zwischen 61 % und 

83 %) erkennbar. Zwischen der Diesterwegstraße und der Prießallee (Gebiet Ostpark, Zone 2) 

ist mit einer Auslastung zwischen 58 % und 66 % ein leicht erhöhter Auslastungsgrad im Ver-

gleich zu Zone 1 festzustellen. 

 

Eine Veränderung in der Auslastung des vorhandenen Parkraums ist derzeit noch nicht ab-

schließend zu klären. Zum einen gibt es Maßnahmen im Vollzug, die die Parkplatzanzahl redu-

zieren („enge Straßen“) und zum anderen gibt es Maßnahmen, die die Parkplatzkapazität er-

höht haben (Parkplatz Teutoburger Straße) bzw. sie erhöhen werden (Parkhaus Klinikum Mitte). 

Eine Gesamtbilanzierung und –bewertung wird erst nach einer Verkehrserhebung und -

bewertung im Frühjahr 2018 möglich sein.  

 

 


